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Ab 2025 stecken in jedem neuen Fahrzeug von
Volvo Cars 25 Prozent Recyclingkunststoffe

Ab 2025 stecken in jedem neuen Fahrzeug von Volvo Cars 25 Prozent
Recyclingkunststoffe

Zürich – Volvo Cars setzt seinen Kampf gegen Einwegplastik fort: Ab dem Jahr 2025 sollen
die in neu eingeführten Volvo Modellen verwendeten Kunststoffe zu mindestens 25
Prozent aus wiederverwertetem Material bestehen. Das Unternehmen fordert auch
Zulieferer auf, enger mit Automobilherstellern zusammenarbeiten, um die nächste
Generation von Bauteilen so nachhaltig wie möglich zu gestalten, insbesondere im
Hinblick auf den Anteil an recyceltem Plastik.

Um die Realisierbarkeit seines Vorhabens zu unterstreichen, hat der schwedische Premium­
Hersteller einen Volvo XC60 mit Plug­in­Hybridantrieb T8 Twin Engine entsprechend umgebaut.
Das Mittelklasse­SUV sieht genauso aus wie das Serienmodell, allerdings wurden mehrere
Kunststoff­Komponenten durch vergleichbare Bauteile aus recyceltem Material ersetzt.

„Volvo Cars ist entschlossen, seinen ökologischen Fussabdruck zu minimieren“, sagt Håkan
Samuelsson, Präsident und CEO von Volvo Cars. „Der Schutz der Umwelt zählt zu den
Kernwerten von Volvo Cars, und wir werden weiter neue Wege finden, dies im Unternehmen
umzusetzen. Dieses Fahrzeug und unser Ziel zum Recyclingkunststoff sind die neuesten
Beispiele dafür.“

Der bislang einmalige Volvo XC60 verfügt im Innenraum über einen Mitteltunnel aus
nachwachsenden Fasern sowie Kunststoffen aus ausrangierten Fischernetzen und Seilen. Die
Fussmatten bestehen aus Fasern von PET­Plastikflaschen und einer recycelten Baumwoll­
Mischung aus den Resten von Bekleidungsherstellern. Auch in den Sitzen werden PET­Fasern
von Plastikflaschen verwendet. Gebrauchte Autositze aus alten Volvo Fahrzeugen kommen als
schallabsorbierendes Material unter der Motorhaube zum Einsatz.

„Wir arbeiten bereits jetzt mit sehr guten, zukunftsorientierten Zulieferern zusammen, was die
Nachhaltigkeit angeht“, erklärt Martina Buchhauser, Senior Vice President Global Procurement bei
Volvo Cars. „Wenn unser Ziel Wirklichkeit werden soll, brauchen wir aber noch mehr verfügbare
Recyclingkunststoffe. Deshalb rufen wir nun weitere Zulieferer und neue Partner auf, mit uns
gemeinsam in Recyclingkunststoff zu investieren, um das zu erreichen.“

Der Volvo XC60 mit recyceltem Plastik wurde auf dem Ocean Summit vorgestellt, der im Rahmen
des Zwischenstopps des Volvo Ocean Race im schwedischen Göteborg getagt hat. Die härteste
Segelregatta der Welt konzentriert sich auf Nachhaltigkeit und ist hierfür eine Partnerschaft mit
dem Umweltprogramm der Vereinten Nationen eingegangen. Ihre Kampagne für saubere Meere
ruft zum Kampf gegen Plastik auf („Turn the Tide on Plastic“).

„Das umfangreiche Recycling und die Wiederverwendung von Kunststoffen sind für unsere
Bemühungen unerlässlich, die Plastikverschmutzung zu reduzieren“, erläutert Erik Solheim, Leiter
des Umweltprogramms der Vereinten Nationen. „Der Schritt von Volvo, Plastikabfälle in das
Design seiner nächsten Fahrzeugflotte zu integrieren, setzt einen neuen Massstab, dem
hoffentlich auch andere in der Automobilindustrie folgen werden. Das beweist, dass dieses
Problem durch Design und Innovationen gelöst werden kann.“

Ein hoher Kunststoffanteil aus wiederverwerteten Materialien ist das ehrgeizigste Ziel unter allen
Premium­Automobilherstellern. Erst im vergangenen Monat hatte Volvo Cars angekündigt, bis
Ende 2019 Plastik­Einwegartikel aus allen Büros und Kantinen sowie von seinen weltweiten
Events zu verbannen.

Ab 2019 wird ausserdem in jeder neuen Volvo Baureihe ein elektrifizierter Antrieb erhältlich sein.
Bis 2025 soll jedes zweite verkaufte Volvo Fahrzeug sogar rein elektrisch unterwegs sein. Bei
seinen Werken strebt der schwedische Premium­Hersteller eine klimaneutrale Fertigung ebenfalls
bis 2025 an. Das Motorenwerk im schwedischen Skövde arbeitet bereits seit Januar klimaneutral.
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Beschreibungen und Fakten beziehen sich auf die internationale Produktpalette der Volvo Cars. Beschriebene
Ausstattungen können optional sein. Fahrzeugspezifikationen können je nach Land variieren und ohne vorherige
Benachrichtigung geändert werden.
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